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A Allgemeines

Art.1

Die Überbauungsordnung Nr. 27 Zelgstrasse, besteht aus den nachfolgenden

Vorschriften sowie:
- Überbauungsplan 1:500

- Landerwerbsplan 1 :500

- Erläuterungsbericht

Art.2

Der Geltungsbereich der Überbauungsordnung umfasst die im Überbauungsplan

dargestellten Festlegun gen.

Art.3

Soweit die nachstehenden Vorschriften nichts Abweichendes bestimmen, gilt die bau-

rechtliche Grundordnung der Gemeinde Adelboden.

Art.4

Die úberbauungsordnung Nr. 27 Zelgstrasse bezweckt eine gentjgende Detailerschlies-

sung für die ZPP B ,,Alpenbad".

Art.5

lm Überbauungsplan werden geregelt:

- Aufhebung Alignement von 1935

- neue Baulinie

- Strassenrand
- Neue Fahrbahn Detailerschliessung

- Neuer Gehweg Detailerschliessung

- Anpassung befestigte Flächen (Vorplätze, Einfahrten, Wendeplätze, Aufenthaltsflächen)

- Auftragsböschung
- Einschnittböschung
- Stützmauer
- Neue Regenabwasserleitung
- Neue Hydrantenleitung (LWA)

- Neuer Hydrant (LWA)

- Neue Fernwärmeleitung (Adelheiz)

- Neues Kabelschutzrohr für die Beleuchtung

- Neuer Kandalaber \
- Verkehrssignale " ;

- Barrieren
- Ökologische Ausgleichsmassnahme

Bestandteile
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C Begleitende Massnahmen

Art.7

Die im Überbauungsplan festgelegten Barrieren sind spätestens bei Eröffnung des Alpen- Barrieren

bades zu erbtellen. Die Barrieren sind geötfnet fL¡r Notfälle, Unterhaltsarbeiten des Ge-
meindewerkpersonals und ftrr Fahrten der wegrechtsberechtigten Personen. Die Wegrechts-

berechtigten können einen Schlüsselzum Selbstkostenpreis bei der Gemeinde beziehen.
Berechtigt sind diejenigen Grundeigentümerlnnen, welche ein grundbuchlich sichergestelltes

Wegrecht zur Überfahrt des Grundstücks Nr. 2107 beziehungsweise Nr. 1637 besitzen.

Art.8

Während maximal 10 Tagen pro Jahr darf die Zelgstrasse für Personenwagen durch den

Gemeinderat als Entlastung bei Grossanlässen im Dorfkern geöffnet werden.

B Bauten und Anlagen

Art.6

Die Lage und Dimension der technischen Anlagen für die Detailerschliessung sind im

Ü berbauungsplan festgelegt.

Art.9

Die Verkehrsüberwachung obliegt der Ortspolizeibehörde. Bei Bedarf kann sie ergänzend
die Betreiber des Alpenbades verpflichten, bei der Einfahrt zur Zelgstrasse mittels Ver-
kehrskontrolle sicherzustellen, dass der Parkplatzsuchverkehr unterbunden wird.

Art.10

Das bestehende Parkleitsystem in der Oey sowie beim Parkhaus an der Zelgstrasse wird
für das Alpenbad spätestens bei dessen Eröffnung ergänzt. Die Badekunden werden da-
durch zum Sillerenparkplatz und erst wenn dieser besetzt ist, zum Alpenbadparking geleitet.
Gemäss dem Parkplatz-Nutzungskonzept des Alpenbades stehen den Badegästen maximal
41 Parkplëilze zur Verfirgung

Art.11

Die Ver- und Entsorgung, einschliesslich des Bauverkehrs, führt nicht über die Zelgstras-
se.

Technische Anlagen

E ntl a stu n g Dorfsfrasse

Vefuehrsübervvachung

Parkleitsystem

Ver- und Entsorgung

Alpenbad

lnkraftreten

i,
iD Weitere Besti mmungen

Atl.12

Die Überbauungsordnung tritt gemäss Art. 1 10 der kantonalen Bauverordnung mit der
Genehmigung durch das Amt für Gemeinden und Raumordnung in Kraft.
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Genehmigu ngsvermerke

Mitwirkungsauflage: 1. - 15. Juli2008

VorprrJfung: 11. August 2008

öffentliche Auflagen: 12. August bis 12. September 2008 sowie 19. November bis 19. Dezember 2008

Publikationen im Amtsblatt: 13. August 2008 sowie 19. November 2008

Publikationen im Amtsanzeiger: 12. und 19. August 2008 sowie 18. und 25. November 2008

Offentliche Auflage der Verkehrssignalisationen: 19. August bis 19. September 2008

Einspracheverhandlun gen

Rechtsverwahrungen:

Erledigte Einsprachen :

Unerledigte Einsprachen :

Beschlossen durch den Gemeinderat am:

Beschlossen durch die Gemeindeversammlung am

17. September 2008

2 (davon eine Einsprache, umgewandelt in Rechtsverwahrung)

1 (umgewandelt in Rechtsverwahrung)

0

2. September, ba,v. 25. September 2008

26. September 2008

Gemeinderat Adelboden :

Der Präsident: Der Gemeindeschreiber:

Die Richtigkeit dieser Angaben bescheinigt:

Adelboden, den 1 ä, JAfi. ?üü9 Der

Genehmigt durch das Kantonale Amt für Gemeinden und Raumordnung

2 4. MRZ 200e

deschreiber:
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